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Kamstag den 2. F e b r u a r 1833.

Nemtlichs Verlautbarungen.
Z< !23- (2) N r . iZ^?)2857.

K u n d m a c h u n g .
Zur Ergänzung der in derSlevermalk an

dcv Gränz? gegen Ungarn und Crootlen auf-
zustellenden f. k. Granzwache, werden yeclg?
riete Individuen, a!s Unter- und Oberjager,
bei den h,ezu bei den k. k. Gefallen-Inwcno-
raten in Gratz, Marburg und Ellll aufgestell-
ten Commusionen aufgenommen, und füt Füh-
rersstellen ,n Antrag gebracht werden. — Dte
Bewerber und diese Steilen haben sich bei einer
dcr genannten Commissionen, welcbe vom l .
Februar k. I . angefangen, »n Wirksamkeit
treten, und mtt dcr Aufnahme bls zur Voll-
zahllgkkit des Standes der Compagnien fort-
fahren werden, persönlich zu stellen, und sich
auszuweisen, daß fi? folgende Erfordernisse bc<
fitzen / als: z.) dle österrelchlsche Staatbbür«
gcrschaft; 2.) einen rüstigen vollkommen ge-
sunden Körperbau; I.) daß sie unverehelicht.
Und «n wiefern es sich um Witwer handelt,
klnderlos sind; ^ ) daß si?, wenn sie derMl-
lttacpfi,cht unterliegen, oder dieselbe nicht be«
reits erfüllt haben, nicht unter 22 und nicht
über Z5 Jahre alc find. Dle aus dcm activen
Dienste der k. k. Armee unmittelbar, oder noch
vor Ablauf e«nes Jahres nach Erlangung d«s
Mllitarabschledeß zur Granzwache m Bcwt-rbung
eintretenden Individuen können bis zum vol-
lendeten Alter von vierzig Jahren Aufgenom-
men werden; 5.) die Kenntmß des Lesens und
Schreibens, sowle der Anfangsgründe lm Rech»
nen gcbcn den Vorzug, so nue die Kenntniß
dsr deutschen nebst emer slolnfchen Sprache, de-
ren Abgang jedoch überhaupt nicht, so wie die
Nnkündlgkett lm Lesen, Scbrelbcn und Rech-
nen, auch nicht von der Aufnahme als Unter-
jager gänzlich ausschließt. — Für tue Steüe
eines Führers wild höhere Vorbildung gefor,
d^rt^, und diese Stellen können nur jenen ver-
lnhen werden/ welche auch durch schon gelel'
stete Dienste eine besondere Tauc?l'chk^it für
tmen mit Leitung verbundenen Posten bewie-
sen haben, 6.) klne vollkommfne ladelfreie
Sittlichkeit, und in dieser Hinsicht die Nach.
weisung über ihren frühern Lcbe^kwandel^ —
Dle ftstgssetztm Be.züg5 der k<. k,-Gränzwachs

in Bteyermark, bestehen für einen Unt?rjag?r
m Zwanjlg^ für einenOberjager in Fünf und
Zwanzig, und für einen Führer in Vierng
Kreuzer Conventions,Münze täglich , und ühcr-
dlkß wird aus dem Staatsschätze für die Uni«
formlrung und Bewaffnung des Mannes, so
wle für feme Bcauartizrung und für die Ver?
pssegung ln Kranfheitsfallen gesorZt, und es
kommt ihm der Bezug deß Llmttotabacks, so
wie die Befreiung von Mi l i tär wahrend der
Dienstleistung bet der Granzwache zu< — Die
k« k. Granzwache hat außerdem Anspruch auf
dle Eonlrabandanthnle und Tagl len, bei län-
gerer ausgezeichneter Dienstleistung, auf fort-
währende tagllche Zulagen, auf besondere Be-
lohnungen nn Gelde und s.lbfl auf Civil-Eh-
renmcdaillen, mit welchen unabhängig uon dcn
erwähnten Zulagen noch besondere ausscrors
denlliche Zulagen verbunden sind, endlich nach
ordentlich zurückgelegter sost'Mistrten Dienstzeir
auf die normalmaßlge Versorgung, im Falle
der ganzlichen Dienftuntaugllchkclt, oder wet n
sie d,e Untaugllchkkit nur auf den Dienst der
Granzwache erstrecket, auf lhunliche anderwkis
tige Anstellung — Um den Bewerbern für
d»e Granzwache in Stcoermark die Aufnahme
in dieselbe zu erleichtern, können sich dicsclben
übrigens auch bn den k. k. Gefallen-Inspecto-
rates! m Brui^ und Iudenburg, gleichzeitig
aufgestellten Ptüfungß-Eommilsicnen stellen,,
und 'sich über die vorgeschriebenen Erfoldtrms«
se aukweisen, welche dieselben dann an cm?
der drel aufgesscHten Aufnahme» Commissionen
weisen w>rd, denen die dcsimtwe Aufnahme
allem zusteht. — Von der k. k. veremtcn Ca-
mera! - Gcfallcn - Vi'rwüttung für Stepermark»
Gray am 28. December ^LZH.

3. 127. (2) N r . Z6M7
O ö f f e n t l i c h e P r ü f u n g f ü r P r z v a t -

N o r m a l sch ü l e r.
Von der f. k. Oberaufsicht der deutscten.

Schuhn wird hiewlt bekannt gemacht^ daß
dle Prüfungen für jene Schüler der deutschen
Scku l /n , welche häuslichen Unterricht erha^,
ten haben, am 22. des Monats Februar in
der Art lhrcn Anfang nehmen werden, daß cm
22« und 23. Februar Vcrmlttags von 10 bis
2 2., und N«chmttwgs von 4. b̂ 5 H z>2 Uh^^,
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die schriftliche Prüfung mit den Schülern aller
drel Elaffen, am 26. aber und d,e darauf fol-
genden Tage, soGnnge es erforderlich seyn wnd,
dz? mündliche vorgenommen werden rv,rd.

Die Anmeldung dieser Pcwatschüler hat
am Hi. Februar Vormittags zwischen lc> und
12 Uhr bei dem Vchulenoberaufseher zu gê
schehm, wobei deren Gtandestabelle eznzurel:
chcn, und die schulzeugn,sse über die allen,
falls schan früher bestandenen Prüfungen, wie
auch die LehrfählgkettS-gcugmsse ihrer Pr»nal-
lebrer vorzuweisen, und das gewöhnliche >̂c>l
norar zu enirichten seyn wzrd.

Laidach am 24. Jänner i333.

Z, 109. ( ) ) N r . 2661. äs iöZ2.
C o n c u r s - Aussch re ibung

zur Besetzung der bei der k. k. oberbergamtli-
chen Frohn- und illyrischm Waldgefallen-Cas-
se zu Kt^genfurt erledigten Casse - Controllors-
Sielle. —- M i t dm'cm Dienste sind ansystem-
maßigen Bezügen 5ao ft. Gehalt und 6o fi.
^uartiergeld/ dann für die promforische Ver?
sehung der Casse-Controlle bei delN k. k. Emlö-
sungs- und Punzirungsamte eine jahrliche Re-
muneration von 2oo st. und die zehnte Diaten-
Cl i'Ie verbunden. — Die eigenhändig geschrie-
benen Gesucht/ welche Alter, Geburtsort, bis-
herige Dienstleistung, die Kenntnisse des Casse-
und Rechnungsfaches, sowie die Fähigkeit dle
vorgeschriebene Caunon von 5oo st./ noch vor
Amnt t des Dienstes lersten zu können, nach«
weiscn, und die Angabe enthalten müssen, ob
und auf welche Art der Bittsteller nut Indwi -
duen des Amtsgrämmms verwandt ist ; sind bis
End? Februar d. I . an das k. k. Oberbcrgamt
N-. Klagcnfurt im Wege der derzeitigen Dienst-
behörde des Bittstellers zu überreichen.—-Vom
k. k. Oderbergamt? und Bsrggerzchte. Klagen-
fürt den 16. Jänner i833.

- V^rmtschte V^rrlaulbarungstt.
^ . ^-3. (3) I ° Nr . zI55°
" E d i c t .

Von dem Benltsgencdte Weixelberg trnd
fund qemackt: E5 sei a^f Ansuchen d̂eS Herrn Io»
seod Z ^ f u l i von Auelfpelg, a!s Eessionäc des Si<
mon Zamnig . wegen fckultigen 28 ft. c. 5. c.,
in tie cxecuüce Verttei,z«rung der, dem Mathias
Ktarz von «Hallocd gehörigen, dem iör i . Gule
Hhurn an der L^ivach, Nen. N l . 3oa, dienstda»
ren , sammt Gebäuistt auf 077 ft. geschätzten hub.
l e ^ l ä t , tann dcs auf !<) l i . 49 sr. gejchähten
Modtta ls/ ge^llliget, und zu tussm Bchufe die
Tags>,yungen: auf den 'g . December l. I < , 2«.
Jänner und l3. Fe?cu2l »855, jeeerznt Vsrmit»
zggs um l« Uhr in l^oc» GaNsch mit dem Bei«

satze angeordnkt worden, daß, falls das Reale
oüer die ModUien weoer bei der ersten noch zwei»
ten Felldietung um oder über den Schähungöpleis
veräußen nü locn , solche bei der dntlen auch un?
ter demselben biniangesteben werden.

Dle Kaufiusti^en sinV daher zur zahlreichen
Erscheinung mit dem Beifahe eingeladen< daß
das KchäHungsprotocoll und t'ie Llittauonsbeding»
msse täqllch ln hiezl̂ ec Amcskanzlei eingesehen
werden tonn<n>

^eziltsgenchl Weixelber^ am 2z. November

A n m e r k u n g . Bei der elften und zwsiten
FeUdletunq geschah kein Anbot.

Z^^T^zT^^^^^^^^^ I. Nr. 73
S d i c t .

Von dem Bezirksaerichte Weixelberq wird kund
geqeden: Es sei auf Ansuchen des Johann Kastie
ger oon Großaader, wegen aus dem gerichtlichen
Vergliche, c^ä«. lä . April 1819. noch rückständi»
gen 5o ft. 2Ü ,)2 sr., in die Ne^ssumu-una. der
mit Vefcdeid vom 7. Februar iÜ2g, Nc. 46, he«
wl^tgcen und auf Ansuchen desseloen syiilrten zwei»
ten und drnten Versteigerung der, dem Jacob
Wolliner von Kauze gedöllc;en, zur Sta^töherl.
sä)ofc Hl l t ich, 5̂ u!> Recc. Nr. 252, dienstbaren«,
auf 267 st. geschähen Ganzhude, «m Executions.
w?4? gewindet, und h'.ezu ter Tag auf ien 27.
Fevruar und 27. M ä r , l. I . . Früb/g Uhr ,n Lo^
cc> 5er Realität mü dem Bcis,,ye bestimmt, daß
die Realiläc bei der lehtcn Hecsteigerung auck un»
ter dem Schähun^swerthe. sonst ader nur um den«
selben ooer dacü)er hintanqegeren rrerden wlro.

Die Schägun^. der Grane^uchseriract und
die LicUatlsnKdetmznlsse tonnen hier eingefehen
rrerden.

Bezirksgericht Weixelberg am 25. Jänner
,333.

Z. 95. (3) I . Nr. ^ 6 0 .
E d i c t .

VomBeziltZKnichteIlcudkgg wicd hiemit all-
gemein dek.'.nni gemacht: (Z6 se« zur Ar.Mi^tung
der Vo- iah , Activa und P^ssioc, , n^ch dem am
2z. Februar 0 . I . , mit Hinrerl^ssung ttneb sHrifl-
llchen H.cttamelites zu Grailach velstcrdentn Vu.'en,
besihcrK, Mathias Wlesinfcr, eine Tag'ahung auf
den <^. Februar k. I . Vornutec-gö um 9 Uhr por
diesem Gerichte angecr^n-t no. ' tcn, wozu ader
I cne , weZche zu, d̂ escm Vc-'losse e w^K schulden,
oder dabti etwas anzusprechen harer, . um ss Ze-
rrisser zu erscheinen rcrqei^cn rrcr^en , als sie sich
witrigens die gfftßllchenFoig'n selbst zuzufchrelben
haben lrürten.

Bezirksgfricht Nkudegg am3^D?cembt l lLZ2,

2- :»6< (3) ss. Nr. ^52.
C d i c t.

DaH BezilkK'Gericht Pellend maHt hiemit
allgemein bekannt, daß es üder öH» unterm »2.
d. M . , 5UV Efh. Z. 752 . cinczeh?achte Gesuch
deK Lazar Omchzkus zu K^l' ' l^,:x, als üesszouär
d?K NifHlaus Siü^v ich, 'n cic executive Feilhie«
tung t t t f oem G s o ^ Michcr Vön VernfchlVß gs'
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hörigen 5 mit gerichtlichem Pfandrechte belegten,
un3 sammt dec Hälfte des Wohnhauses, «^b
Eonsc. Nr. 5o , auf 60 ft. geschätzten ,^9 huoe,
«ul, R, Nr. i34 i j2 daselbst, unter Der Herrschaft
Possand, wegen schuldigen 65 tl. 20. kr. c. 5. c.
gewlNlget, und zur Vornahme oer Veräußerung
die Taqsatzungen auf den 14. Februar, i ^ März
und !7> Äprll t853, zederzelt Vormittags um 9
Udr, ln I^oco dec Ueal'.tät mic dem Anhange
bestimmt hade, daß. wenn ftlde bei der eisten
oder zweiten Taa^huna. nicht, um oder üder den
SchähungswZrth an M « n n gedracht werden könn--
te , solche dei der trncen auch unter demselben
hintangegeben n?e:dcn Zoll.

Dle" Ilcitationüdedingnijse kä»nen in dieser
Gerichlsl^nzlei zu den gewöhnlichen Annsstuninn
eingesehen werben-

Bezirks 5 Genckt PoNand am 29. December
,832,

K u n d m a c h u n g .
Nachdem mit hohir Gubernial-Verordnung

vsm l5. November r. I . , Nr. 26244, die Einwöl«
dung der Localiekirche S t . Elementis zu Wuloufch»
za genehmiget, und angeordnet worden «st, solche
mittelst einer Wmuendovelsteigerung einzulcitcn,
ss rri ld hiemit bekannt gemacht, daß
die Maurerarbeiten um . . . 127 st. 25 kr.

y Mauretmatcnalien um . . 20) ,̂  5^ «
„ Zimm?rmannsarbeitum , , 25 „ 5) „
^ Tlschlktardeit um . . . » 4 ,. 5o „
.̂ Echillssecalbeit um . . . . 7 <> 32 „

„ Schmiüalbell um . . . . 70 » 55 .,
« Glaserarbeit um . . . . . 2 „ 42 .,

ausgerufen, uno 2i? Lieferung dieser Ardeuen und
Materialien dem Mindestforbelnoen zugeschlagen
rrerden wird.

Diejenigen, welch? die Lieferung dieser Arbei«
ten und Ma'crialien zu üdecnehrnen geneigt sind,
lvelden eingeladen, zu der auf den 20. t. M . Hebru»
ar Vocm'Nags um y Uhr vor dieser Beznksobrig.
t n t bestimmten Mmuendovecsteigeruag zu erschei,
nen, und ihre Anbote zu machen. Die Bauoevi»
se und der Bauplan tonnen täglich zu den gewöhn»
lichen Amtsstunoen hiec einzefehen werden.

Bezirtssbligkeit Lack am 24. Jänner iL53.

Z. , i 2 . (5) Nr . «26,
G d i c t.

Zur Anmeldung 2e: Gläubiger in den Verlaß
tes am 22. Antust 0. I zu Radomle 3d inl,c>5t3to
Verstorbenen 2j5 Hüdlels, Gregor Echabnikar, so
wie auch zur Uiqu''?nung seiner alifalligen Activa,
ist di? Tägsahunq auf ikn 27. Februar l. ) . , Früh
9 Uhr vor dlesem Acziltsyerichte bestimmt.

Wer nun auf diesen Verloh eine Forderung
zu stellen h ) t , ooer in denselben ktcraä schuldet,
hat sich am besagten Tage dci Vermsroung der
Folgendes b« E, N . dade» ein,ufzn3en.

Bzzirksgcncht Kreulberg am ^5. December
l3Z2.

Z. 114. (ä) I . Nr^ ,562.
E d i c t.

Psn dem BeMsgenchtk ,n-> Frsudenihal wird

hiemit bekannt gemacht: Es habe zur execmisen
Feitt-ietung oer, dem Andreas Peteln zu Prävole
nehorlaen, der lödl. herlschafl Fceudenthal, LuK Ucb
Ns. l63 dlenftbacen. qerichtli^ auf bggfi. geschätz-
ten Halden Huoe sammt An» und ^ugeyor, so wie
zur Veräußerung der auf l o f l . 3g tr. delrerthete«
Fährnisse wegen aus dem Urtheile vom 18. De^
cemder ,L5o, ,°i,. i39Ä, aa den Iojeph Novack von
Pokpetsch, als (iesswnär des Anron SmoNe von
edencorl, lauc (Zesî on vom 2o. Jun i :63c), schuld.»
gen 3»>4 st. sammt Kosten c. z, c,, gewlNl^et, un's
zur Vornahme tue diel Tagl^hungen: auf den 27.
Februar, 27. März und 27. April i833, jederzeit
von g bis l2 Uhr im Wohnorte des Execucen mi t
dem Anhange anberaumt, daß, faNs bei der eesten
nach zweiten FeUbietun^ die ^um Verkaufe bestimm-
t ln Gegtnjianoe uno eie F?.biniffe hegen gleich ba»
re Bezahlung um den Hchatzungsprets oder darüber
nicht an Mann gedrach: werten sönnten,° solche dez
der dritten auch unter dem Schähungswerche ve l .
tauft werden.

Wovon die intabulirten Gläubiger zu? Ver-
wahrung ihrer Rechte mittelst Rubrlsen. und die
KaMustzgen mu tem Beisätze in Kenntniß gesetzt
werben, daß dic Licitatwnsdedingn'ssö täglich in
dieser Gerichlstanzlel eingesehen, und Abschriften
davon erhoben werden können.

Aeznksgcricht Fceudenthal am 6. December
l8Z2.

W o h n u n g zu ve rgeben .
I m Fürstenhofs, N r . 206, ist

auf künfttge Georgi- Ze:t eins Woh-
nung im ersten Stockwerke, vorwärts
gegen den neuen Markt und die Henn-
gasse ^ bestehend aus 7 Wohnzim-
mern, einer Küche, einer Speisekam-
mer, und einem Keller sammt Holzle-
ge, zu vergeben; worüber im nämli-
chen Stockwerke rückwärts die nähe-
re Auskunft ertheilt wird.

Laibach am 5o. Jänner i333.

Z. 5 " . (0)
W o h n u n g zu v e r n n e t h o n .

I n der Gradlscha-Vorstadt,
im Zenkerschen Hause, Nr . 57, lst
zu Georg: i635 im ersten Stocke eme
Wohnung, bestehend aus drel Zim-
mern , Küche, Speisekammer, Kel-
le^, Dachkammer und Ho!zleac, zu
vergeben. Das Näbere erfahrt man
im nämlichen Hause zu ebener Erde
bei dem Wirthe Anton Smerekar.



L i t s r a r i s c h e A n z e i g e .

I n der M ay nchen Buchhandlung in Salzburg ist wieder erschienen Md iu dcr I g. A l ,
Edel v., K l e i n m a y r'scheu Buchhandlung in Laibach zu haben:

P r a c t t s c h e s
DanBbuch der Uatechet iA

f ü r K a t h o l i k e n ,
o d e r .

Anweisung und Katechisationen
im Geiste des heil.Augustinus/ als Fortsetzung dcr katechetischsn Vorlesungen,

w e l c h e
S e . Fürstl iche Gnaden^ der Hochwürdigsie, Hochgeborne Herr H e r r

U u S u s t t t t S s p u b e r ,
Grzbischof vsn Salzburg, des osicr̂ sichiscken Kaiserseichs Fürst, des heiligen apostolische« Stuhlei
M Rom geborner Legat, Primas vsn Deutschland, Semer k. k. apostolischen Majestät wirklicher

geheimer Rath, der Theologie Doctor T,c. lc.

im Priester-Seminar zu Salzburg,
in dem Winter- und Sommer-Semester des Jahres M M gehalten haben^

G r s t e r T h e i l : E l e m e n t a r - U n t e r r i c h t d e r K l e i n e n ; d e r k a -
t e c h e t i s c h e n V o r l e s u n g e n z w e i t e r B a n d .
Z w e i t e u n v e r ä n d e r t e A u f l a g e .

M i t H o c h i h r e r g n ä d i g e n E r l a u b n i ß h e r a u s g e g e b e n .
8 . z.1 z M Bogen stark. Preis ungeb. M Ap< / im eleganten Umschlag geh. 4Z Kp., R, W .

Eine zweite, unveränderte Auflage macht der starke Absatz nothlmndlg.
Höchst erfreulich ist es, daß demWerthvollLN das Zeugniß derzeit

ft schnell ward. Nur die Dauer e i n e s V i e r t e l - J a h r e s ist es in
Welcher sich die erste, so beträchtliche Auflage bloß durch ihren eigenen W m h
nach allen Richtungen des katholischen Deutschlands weithin verbreitet hat.

Augenfällige Brauchbarkeit in einem der stärksten , noch wenia mit
Glücke befriedigten Pastoralbedürfnisse kann nur als die geltende Firma be-
trachtet werden, Mter welcher dw eben so aroße als schnelle Verareifuna
ßch gsmacht hat.

Es dürfte dieser Umstand als eine Empfehlung dienen, die Auf-
merksamkett dee Freunde der Pastowll i t tratur^ besonders der katechetischm^
WchW.MWMNM^



w i r d u n t e r ' dc m T i t c l :

eine Auswahl vorzüglich interessanter

Rciscbcschrcibllllgcll
durch'Europch Amerika, Asien und Afrika in 20 Bänden ausgegeben.

Daß, wenn gk'ich Nicht dic nn',stcn^ doch vorzüglich lnkklrssante Rt'lscfchilderzlttgen von Gklchryn, Ue sich 'um dik
ErwrUriuilg drr Landrr- un0 Volk^kundl' hochptrdlcnl grmachl haben, in dcrftr Blbl^tt) k zusammengestellt sind, beweiset
das h.rr unltN folgend IlchailS-Vi-rzr^chluß, und sichrll 0en zahlreichen Hrrundra und Friundlnnen dleser Gattung Lrctüre
llUcrrssanlr Belryiung.n un0 Un rryai-ungrn. Zum Schlüsse haben wlr nn? aucr G^grapdir drs Drsterrelch^schtn Kaiftrstaans
beygefügt, dle dcn Harren Abn^.mrrn als nne passende Brpgube poffrntllch :ucht unwUlkommrn lst.

Besonders machen wir auf die bis jcht noch nicht vorgekommcne Billigkeit der Preist aufmerksam:
Diese sind für 1 Band vorauszahlend - - - - s — fi. y/z kr. C. M .
Bey Abnahme von 5 Banden auf emmsthl - ^ - « i » 50 ,, ,. „
Für aUe 20 Bände auf emmahl - - - - - - 6 „ ^0 „ ^ „

Du ganze Bchll̂ '.yek rnthält 420 Bogen Druck, 2? schöne Kupferstiche und 12 wrrchvolle grographische Karlen und Plane.
Alle Banre sind ln Umscylog hrojchr.'l, baö Format ist Median^Octav. Ter Druck solw und correct. B'.ll;ge <!lduahms-Termm« NlaA sich

jed«r H,'vr Adnthme^ nach Beiu-den selbst ftjlsetzen, da aUe 2a Bande gedruckt vorrath^g sind.

Specieller Inhalt dieser Biblwthck:
, , Bsnd . F i n l a y s s n ' s (G. ) Gesandtschüscsreffe nach ^ l a m und ^

H u ö , dsr Hauptstadt ul Coch'.nchma, in den Jahren !
,32 t und iÜ22. M l i tmem Vorworte über den Ver« z
füsser/ herausgegeben von I . S . R a f f l e s « Au3 dem l
E n g l . , mu i Kupfer. z

z, u. 3. Bd° P s er i n's ( M . ) R?lsc durch Hmdostan, und SchN' ^
dernng dec S u r e n , Einwohner, Naturprod^cte und j

^ Gebrauche dieses LandeZ, nach einem i6zahrige„ Auf«!N- <
" halce daselbst. Nach dem Franzos. vsn T. H e l l . 2 Bde, '

MN 3 Kupfern und 2 Karten. l
L . U . 5 . V d . R o b i n ' s (C. C.) Rnfen nach dem Innern von Loui- <

siana, dem westlichen Florida und auf dle Inseln Mar - <
unique und S t . Donnngo. 2lus dem Frauzös. von '

1 K. M ü l l e r . 2 Thnle mu 5 Kupfern. ^
ß u. 7>Bd° A z a r a ' s ( D . F. oon) mtereffanre Darstellung von ̂

Paraguay / Buenoö-Ayres und der Provmz am !a !
P la ta -H l rome, eiuhalc eine getreue Sch'.lieruug dcr >
Bewohner, ihrer Sprache, S l n e n , Gebr.4rye^ Kl->i° «
dung, Wohnpläge, so wlö der Beschaffenheit dcö Vo- ̂
dens und Kwna's dttser Länder, nebst emer Beschreib ^
bung der Flüsse mit ihren Hafen, der Lee- und Land- ^
th.cie, sammt der Geschichte der Entstehung, Eroberung «
und Verwalt.mg dieser Colomsn. 2 Thle. m>r ! Ku» '
pfer und » Karte. '

z . Bsnd ' H a a f n e r ' s ( I . ) Landrens längs der Küste Onra und l
Ksromandei auf der weüUchen indischen Halbinsel. Aus ̂
dem Holland, von E h r m « n n » 2 Thle. m » Band^. ^
mu t Kupfer,

O« BZnd. B l u n t 'K, H a rd lv icke's und H u n t er'Z neueste R?i« ,
sen durch verschiedene Thelle von Ostindien, nebst
euttr Beschrnoung der Hohlen bey EilZra unb Nach-
richren über den Lauf ceö Ganges durch Bengalen,
und über du Emwehner der PoZgy-Iizseln. Aus dcm
E n g l . , mit 2 Kupfern.- » Plane und i K n r t i .

^ i n , Band. P e r r i n du Lac's R^se in die bsyden Louisianen unter
' die unken Veit.'rschafleil am Ml f f ou r l , durch die ver-
» - tlnigten Staaten und die Provinzen am Ohio, nebst
» einer Darstellung drr S t t l e n , l̂ er Lebenswelse, dcs
z Charakters und der rkllgiösen und bürgerlichen Gc--
^ braucye der verschiedenen Volker jener Ödenden; dann
5 Rcî 'e nach Mar lnnque, n^dst einer kurzen Peschrez«
» bnng dieser Insel. Aus dem Franzos., nnt L Kupftr

und l Karte.
» l i . — 1 3 . Bd . M e e r m a n u'ö ( I . ) , H e r r n vsn D ^ le m's und
» V u r e n'z Relse durch den Norden und Nordo^en von
^ Europa. Auö dem Holland, von N n h b . 2. Na^ds
^ mit 3 Kupfern.
^ i ^ . Band. B a r r o w'Z ( I . ) Relst nach Cochinchlna über M.idera,
^ Teneriffa, daH gruüe Vorgebirge, Brasll'en Uüd I.,',?.
^ M u tem Benchre üb.'r ecne Reise ni daö Lend ^ l e M
^ BouShouana^. A. d. Engl . , mit 2 Kupf. N".e i .^c,...-. °"
^ i 5 , Ba.'ld. —-< — neue Reise in das Inllere von ^ u ^ ' ; ! . a ,
^ ^ nebst R. S e m p l e's Beschreidung der Cap,?a^ , «!'«) H
^ Schilderung ihrer Einwohner. Aus den v..-!^!. r.'.i ?
^ ^ P e r g k , Mit 2 Kupfern U!id ! Kar re /
» I,li, Band. M i r z a A b u T a l k b C h a n ' s Reise dul ^ ^N.'N^ «
^ Afnka und Europa, nebst emer Wldcll.-^uü^ ^ r Be« D
^ grif fe, welch? man ln Europa ron der Freyh^r der
^ Aüallscbell Wei>er hat. Aus eem Franz^f.-, m;c , Kupf.
^ 17. Band. T u r n e r s ( S . ) Gesan0tschasl?rcls? an d?ll Hof deB
? Tedhoo Lama, durch Boo tan , und einem Th i le von
j Tlbel. ?lus den Engl, , mu 4 Kupfnn und 1 Kart,-.
^ 16. U ' ^ I . ̂ 3and. P 0 u ĉ u e v i l > e's Reu'e durch Morea und Alba-
^ nien nach CsnstantMLpel und in mehrere andere Theile
< d?s otlomanluschen Relchee. Aub dem Französ. v?:;
ê  M ü l l e r , mn 5 Kuvftrn und 2 Karren. ^
^ 2o. Ban.d. 3 l e ch c e u ste r n'K ( I . M . Fr^yh. oon) kleine Geo»W
^ glaphle deö.Oesterrelchlschen Kanerstaateü«

Ferner sind in obgenannter Buchhaüdlung zu haben: ^
I . G. Langsdorff's Rcile um die Weiü '

Fur die Jugend beardclrct von H. H. ^ ) u r m ^ n n , mir zwcp Holzschnitten. 8. wlen. 27H Seiten stark.
preis: gebunden 24 kr. C. M .

D e r r i lhml lchv bekannte H e r r V e faffer hat u, cmem ^<cvte d.ioz.ocr? t?n sa).0i!cn Zweck pnn Zi?le gehab t , die wißbegierige Jugend

gu f sine lnrereffanie Weue :n eliien erlveicerteit Kreiö ke? Nls^ 'Nü unb der E l faovu i lg ^ l n^ l f uh i -e l i ; darum di l l ics selten eine i/eclüre iu r die

Hligeno a/ela.neler und dNrlee;g«'n3ec seyn, a!5 dzese Rn^deschreldnng. Elne l^chc oerstäntllch^ D lc?wn erhöht d^n innern W e r t h dr3 G a n t e n ,

welchez auch hu'.nchrllch der B i l l i gke i t und der Ausstat tung jedem I u ^ e n d ^ v u n d ^ w M o m m e n seyn lv l rd .

Chronologisches Taschenbuch der neuesten Geschichte,
(von i?ssy bis 18!7)? nw V cmer Ueoersichr dcr denkwürdigsten Begebenheiten de«-ältern, mittlern und

neuern Gcshitztc. Her.iUsIeFeden v)n C a r l ^ ce iN f k. pr <^ofr. und Prof. /Fe verbefferte und vsr-
»ueyrte Ausgabe- T^j'Hcnformat- Wlen. Carton. 5 z kr- C. M .

^»^s.g eüi ĉ oc cl^ Frag.-: , ,A 'ann geschclh die es oder zcnes l " denn man mag al» Zeitgenosse nsch so aufmerksam auf die politischen
Haiide!, chre Uriache l , Wilk:l.!g?ii .-n> Folgen gewesen s<>yn, cZ roird auch dem besten Gedachunsse ^u muhsazzi, nh obne Lettfaden durch das
immer rerwlckell^r weidende Labyru'uh ^u i'<oen, ma:» y rwechfelc lm Geoankeil schon dle Jahr?, wle mel mehr dle .Monathe und ein^?!nen Tage.

Dlesez Buchienl g^r aUen Zvel f l - rn und Wls>?egl?rlg?n gelr?«e AllVcunft, und darf soforc eine historische Ge5äyr?nßhülfe, ein Rs
Vsrtopw^ der Geschichte fft? ^»niiciße W?!»bürZer, ft« GMäirzmcmner, und «Unfalls elu Leitfaden iuc Lehrer dc? Zeug°sch'.chte Ze-nanm merien.
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Geschichte der merkwürdigsten Welthändel neuerer Zeit,
in einem erzählenden Vortrage von Ioh . G. Büsch.

Neuesie Ausgaoe, durchgesehen und^fyregestyt von G. G. B e e d o w 2 Bände. gr. 8. Wien ^ 811. 2 fi. C. M .
Wenn d'ln Geschrchtsforjcher, dem strengen comdlnn'enven Gelehrten em ?oUsta<ldlges ersch-opfendeK Werk über dle Welthlstorle lznent-

behrllch M, so '.st andererselts dem Dulecanlsn, dem unbefangenen Denker, überhüupi de-n gröszten TheNe der gebUdeten Leser und 3e,'e?lnncn
em Buch um so erwünschter, welches nur das Auffallendste, Berühmteste, Merkwürdigste, kurz dle E^enz der Weltgeschlchte darstellt.

B u s c h und B r e d o w sind die Männer, denen eZ gelang, ein solches Werk incht nur höchst angehend, belehrend und vergnügend ln
S t y l und Darstellung zu vollenden, sondern sie haben in der siKemaNschm Zusammenstellung dcr vorzüglichsten Welthandel jcn? VslkcttunZ
V«rem«qt, aus welcher die Uni?er>'alhistorle unwillkührlich aufgefaßt werden Mliß.

Das Buch «st gut und correct gedruckt, fast 1Z00 Setten stark, und, für diesen Unnan, ^.^..,: ^Uig nn Prez^.

Pränum?ra-tlon mit 2 si. 30 kr. C. M. kür alle 3 Theile eines ganz neuen, inr jeden Kaufmann, besonders
avcr für Commls und PractiküNteu höchst wichtigen kaufmännischen Werkes^ unter dem Titel:

Das Ganze der kaufmämnsthen,
oder Vollständige und leiHtfaßliche Anweisung, die Handlungsdücher in doppelten und einfachen Varthien

Zu füyren und adzuschUesen, nnc einer Umleitung, berrejfend: Emen Lurzen Abriß der Geschichte des
Handels, Curs und ^urszertel, und eine uugfüyrliche Beschreibung der Mechstibrisfe mit ihren Rech
und Verdmdlichkctten, in so n?ct5 dem Buchhalrer davon zu nnssen nöthig izt.

Für Lehrer und Lernende,
von A. Dewidels,

öffentlichem äußerordentl. 3ehr:r der kaufm. NijZenschaften und Verfasser mehrerer kaufm. Schriften.
Dieses Werk, das Resutta^ elner yieljczhr:Zen T»«muhung, soll des Verfassers lak!g gefühltem Wunsche lntlvreche^ , dnn angehende»

Campt^lllssen em snstematisch gsyrdneles Lehrbuch an d<? Hand zlz gebsn, wodurch er nichl nur da» kauimennnchz Buchführen gründlich
et lernl , sonoer., auch :uu allen jenen wchsnsHaftlich^n Neoen^weiqen, dle nnt de?n Buchhaiten coll ldiren, b'rannt werd?.

EZ eri^'Ult düher daö Werk in drey Thnlen; der ?r,re The l l , welcher bereits d;e Presse verlassen hat , und in obenZenannter Buch-
handlung in ckm^fang genslnmen werden kann, enchak: e:nen kurzen Adriß d?r Gzfthlchte des Hände!), eine votticandige Erklärung der
Curie und oer C.nvzettel, eine auöführllchz Beschreibung der Wschselbriefe, und endllch elne klare theoreusche T»rstellung der doppelten
Buchhaltung. ^

D.'r zweyte Theil enthalt die pracnsche doppelte Buchhaltung in dreymonathltchen Oeschüftsn aller A r t , mir sllen dezu nothigen
HandlungSbüchen, d^rge'teltt und abgeschlojsen. Die darin vorkommenden Berechnungen der Londoner, Aimieryamcr und Hamburzzr Facturen,
so wle dle daraus entstandenen CaiculauZnen, sind so deutlich ausein^nd't gesetzr, baß d?r Leser daraus d'e Art unt> Weise gründkch
erlernt, alle anteren dergleichen Berechnungen selbst bewerrstelllgen zu tonnen.

Der brine TheU endltch enchalc die cheorenfch «'praclzfch? einfache Buchhüliung wieder in dreymonarhlichen Oeschüften durchgeführt
und abgeschlossen, mn eniem Anhange, enchalcend : Au?fähr!lche Beschreibungen und für jeden Oeschäftvmann höchst wichtige und erschöpfende
Abhandlungen über die Scaat3pav:ere. Zwey (^anw - daurronten , eme5 mlt und daö andere ohne 8u^o t ' t« , r^rschleden? in- und auslan»
dlsche Facmren, Spedttlons-Svesenrechnnngetl, Aolso - Brlefe mir allen dazu nöthigen Erläuterungen, und endllch «in alphabetisch geordnetes
Verznchmß der in der kaufmännischen Correspondent und ln der Buchhaltung vorkommenden Kunst- und fremten Wörter.

iluZ dleser kurzen Charakteristik dieses Werkes ist nun zu ersehen, daß dasselbe teme Umarbeitung der von demselben Verfasser bereits
herausgegebenen und schon lange vergriffenen buchhalterischen Schriften, sondern ein durch einen neu entworfenen Plan enlstandenes ganz
neues Werk lst.

Um nun auch Jedem die Anschaffung desselben zu erleichtern, hat man eine Prannmerarion eröffnet, und den Pranumerations-Preis
für alle drey Theile auf den geringen Betrag von 2 ft. 3o kr. T. M . festgestellt. — Mi t Erscheinen des drttten Theiles trttt unwiderruflich
der erhöhte Ladenrreis von 3 ft. 3o kr. H). M. em.

D:e AuöstatNlng der Auflage wird durch güres Papier, correcten und deutlichen Druck, allen Ansprüchen völlige Genüg« leisten.

Die dritte verbesserte und stark vermehrte Ausgabe
der theoretisch-practischen

Anleitung Zum Militär-Gesthafts-Sthle,
mit BerücksiHtigMg des militärischen Geschäftsganges und der in einer Militar-EIsrrcspondellz Vbrs

toa.inenden ^yrorleiz der Cle>:nt,car.'Kr'.egvcUlNr, ncvst elner gr / ' ?rsichl zur Delttschen uno Französischen T' . l lüalur, w?lch«
mchc n^r den k. t. O" ' i ^ ren u! Hülsi^r der beygefügten vielen !n^ ^ ^ , .ich^ftbbeyspielö und deren Verschiedenheit von Blttgksuchen
nach Nor val-Vo^ sondern auch in Ansehung der allgem^nen E:gcuschaft,n diö StyseZ unv tep angehängten vielen Beyspiele von

^ ^ Pnvat-Geschafcöa.. , .̂  .l ^er.'o.'.en j-den Grandes alo »ns

^M Uzlweisilng zum Privat-(.._. .'ls-Stylc dienet.
Von Fgnaz Hugo vou'Wallau,

^ k. k. Qberstwachtmeisier und Lehrer dir reinen Tactik und des mili^r's^en Ges'-F^-2.:^cö i.i der k. r. 5Nitttör-LkaÄcmie zu WicnerifchlNeustabt.

M , ^ ^- G-. g. tvlcn. Brosch. 1 fl^ 26 kr. (5. m. V
^^^ ' , Der sprechendste Beweil von der bisonoeren Vr^uchbcuknt si.'ieö Wer l t^ Near daruz, daß dis ersten beyden Annagen desselben schneller

vergriffen wurden, als man je ^u vermuthen gewzgc hatte.
^ Um dem Nerke größere Vollstandlgtelt zu geben, hat dec Verw^ ' r sich zur Pfllcht gemacht, den vorzüglicheren Theorien militaiischer

Geschäfcsauifttze bedeutende, auf dle allerhöchsten D'.enstporschnften Be;ug nehmende Verbsssecungen und Normal-Vorschrtfren einzuschalten,
dle ten; Offnere »eden Ranges Behelfe zu den vortonunenden Bntgesuchen darbiethen.

Darstellung des RechtsoerdaltZlisscs zwiftben ehelickm At ltern uud Kindern,
nach den in Oesterreich bestehenden Gestyen, vsn A n r o n 3 ima / sämmtl. Rechte Dr. Gr« ss. Wien i830<

Broschirr i fi. 30 kr. C. tN.
Zu den Recht?verhältnlsscn, welche man w i c h l l g nennt , gchöit unnretl'.g auch jenes, welches zwischen Aeltern und Kmdsrn statt

hat, the,lö wegen der Bedeuienheit der ln denselben enthaltenen Nechs« und Pachten, theils wegen des grossen Einflusses, welchen daeftlbe
auf den S laat selbst äußert, und theils wegen der Tlllgemeinheir, in weichen es vorkommt; eme Darstellung deöselben kann daher ducht
anders als zweckmäßig erscheinen.

M Samnmmg de? Sanitäls-Verordnungen für das Erzherzogthum
als Fcr^^tzU"/de' I?o:l Gl/!d'n^"":U)"n S'-m:uw?:H. '^ra.isZcgco^n von He inr ich BöhkN/ V, k. Blrki'

Rath, n. ^. R^^^:.?^c?:..r^ u?̂V Vr^eo " ^ r ^)^nd. Verordnungen der I .':' - -«2H,


